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Verſammlungen unter freiem Himmel
Auch die Reichshauptſtadt ſoll nun nachdem ſo viele

andere Orte im Reich vorangegangen ſind ihre Verſamm
lung unter freiem Himmel haben Der Berliner Polizei
präſident Herr v Jagow der bisher offenbar grundſätzlich
alle Verſammlungen unter freiem Himmel verbieten zu
wollen ſchien erweichte ſeinen harten Sinn und gab nach
träglich ſeine Genehmigung dazu daß die demokratiſche Ver
einigung ebenſo die ſozialdemokratiſche Partei der Reichs
hauptſtadt am nächſten Sonntag in Berlin Verſammlungen
unter freiem Himmel veranſtalten Noch vor wenigen
Tagen war Herr von Jagow auf Grund von Meſſungen
die er im Humboldthain veranſtaltet hatte zu der Mei
nung gekommen daß die Verſammlung im Humboldthain
mit Gefahr für die öffentliche Sicherheit und für die Ge
ſundheit der Teilnehmer verbunden ſei und hatte ſie deshalb
verboten Wenn er jetzt ſeine Anſicht geändert hat ſo weiß
man nicht recht ob dem Polizeipräſidenten die Erleuchtung
von oben gekommen iſt oder ob er ſich ſelbſt von der Ange
fährlichkeit dieſer Veranſtaltung überzeugt hat

Jn Abgeordnetenkreiſen iſt man der Anſicht
daß die Sinnesänderung des Polizeipräſidenten von Jagow
auf direkte Einwirkung von höherer Stelle zurückzuführen
iſt Man hat im Miniſterium offenbar gefürchtet daß dieſes
erneute Verbot der Verſammlungen im Humboldthain und
in Treptow zu unliebſamen und ſpöttiſchen Bemerkungen
namentlich in der ausländiſchen Preſſe führen werde
Die Sozialdemokraten haben wie bereits gemeldet die

Verpflichtung übernehmen müſſen für die Ordnung während
der Verſammlungen zu ſorgen Es handelt ſich deshalb eigent
lich mehr um eine Generalprobe für eine öffentliche Ver
ſammlung in Berlin als um die allgemeine Freigabe dieſer
Veranſtaltungen Jndeſſen bedeutet die jetzige Genehmigung

doch den erſten Schritt in dieſer Richtung und wenn alles
gut abläuft dann wird man damit rechnen dürfen daß auch
fernerhin öffentlichen Verſammlungen unter freiem Himmel
auch in Berlin keine polizeilichen Hinderniſſe in den Weg
gelegt werden

Vielleicht hat ſich Herr von Jagow als der Klügere er
wieſen indem er nachgab denn es war doch immer das
Verbot das reizte Wenn es erſt keine Mühe mehr macht
ſich unter freiem Himmel zu verſammeln dann dürfte das
Bedürfnis danach ſich beträchtlich herabmindern An ſich iſt
natürlich ein Saal viel beſſer geeignet um zu beraten und
Beſchlüſſe zu faſſen Schon die ungünſtige Akuſtik auf einem
freien Platz kann nicht dazu beitragen die Teilnahme zu
einem beſonderen Genuß zu machen Auch iſt immer mit
dem Wettergotte zu rechnen der manchmal recht launenhaft
iſt Jn ſtrömendem Regen oder bei ſchneidendem Winde eine
Rede anhören zu müſſen von der wenig oder nichts zu ver
ſtehen iſt das iſt nicht gerade verlockend Aber das Vereins
geſetz hatte nun einmal die öffentlichen Verſammlungen
unter freiem Himmel prinzipiell geſtattet und der Polizei
nur bei Gefährdung der öffentlichen Sicherheit ein Ein
ſpruchsrecht gewährt Dieſes Einſpruchsrecht war von der
Polizei ſehr rigoros ausgelegt worden Sie hat jetzt nach
gegeben und trägt vielleicht gerade dadurch zur Beruhigung
der Gemüter bei

Die Verſammlung in Treptow wird auf der großen
Spielwieſe ſtattfinden Es werden zehn Redner
tribünen errichtet von denen eine Anzahl ſozialdemo
kratiſcher Parteiführer Anſprachen halten werden Auch
eine Proteſtreſolution ſoll überall verleſen und zur Abſtim
mung gebracht werden Die Genehmigung iſt für die Zeit
von 1 bis 3 Uhr nachmittags erteilt Der polizeiliche
Dienſt wird ſich in ganz beſcheidenen Grenzen halten und
für die Aufrechterhaltung der Ordnung haben die durch
Armbinden kenntlich gemachten ſozialdemokratiſchen Ordner
zu ſorgen

Die Sozialdemokraten bei Herrn v Jagow
4 Sehr intereſſant iſt der Jnhalt einer Unterredung

die der Vorſitzende der Organiſation der Berliner Sozial
demokratie Herr Er nſt geſtern vormittag mit dem Ber
liner Polizeipräſtdenten Herrn von Jagow wegen Geneh
migung der Verſammlungen unter freiem Himmel hatte
Der Vorwärts berichtet darüber

Sog iald Herr Präſident Sie haben den Demo
kraten die Verſammlmng im T genehmigt Wir

h Puten Beche h r
gung zu Verſammlungen unter freiem zu geben

l

Der Polizeipräſident Den Demokraten habe
ich für den einzelnen Fall allerdings die Genehmigung er
teilt da ja deren Zahl geringer iſt und ſo die Befürchtung
nicht zutrifft daß Unglücksfälle und andere Dinge eintreten
die bei den Sozialdemokraten der größeren Zahl wegen mög
lich ſind Bei den Demokraten kommen vielleicht 20 000
Perſonen in Betracht bei Jhnen aber muß man 100 000 er
warten Selbſtverſtändlich verweigere ich
Jhnen nicht prinzipiell die Genehmigung
Es kommt auf den einzelnen Fall an Wo wollen Sie denn
die Verſammlungen abhalten Den Humboldthain haben
ſchon die Demokraten und der Friedrichshain iſt für Sie
doch viel zu klein

Soziald Wir würden wenn Sie den Treptower
Park für geeignet halten ganz gern in den Treptower Park
gehen aber dazu haben Sie uns ja vor einigen Wochen die
Genehmigung verweigert

Polizeipräſident Das iſt ein Jrrtum daß ich
dafür die Genehmigung verweigert habe Für den Trep
tower Park bin ich nicht zuſtändig Da müßten Sie ſich
an den Amtsvorſteher und Bürgermeiſter von Treptow

wenden
Soziald Herr Präſident würden Sie uns wenn wir

in Treptow die Verſammlung genehmigt erhalten Schwie
rigkeiten wegen des An und Abmarſches machen

Polizeipräſident Prinzipiell nicht Der Ver
kehr darf aber nicht gehemmt werden Geſchloſſene Züge
können nicht geſtattet werden

Soziald Wir würden uns in kleinen Gruppen zum
Verſammlungsort begeben Jeder Bezirk von ſeiner Zahl
ſtelle aus unter Leitung des Bezirksführers und der Ord
ner etwa in der Stärke von 50 bis 100 Mann Unſere Be
zirksführer und Ordner werden dafür ſorgen daß der Ver
kehr nicht gehemmt wird Unſere Genoſſen ſind nach der
Richtung hin ſo gut preußiſch erzogen daß
die Anordnungen beſtimmt befolgt werden Jedenfalls wür
den wir alles tun daß der Verkehr nicht gehemmt wird

Polizeipräſident Wenn ſo verfahren wird habe
ich nichts dagegen einzuwenden Jch würde dem Zu und
Abmarſch nichts in den Weg legen

Soziald And wie würden Sie ſich zu einer Ver
ſammlung im Friedrichshain ſtellen

Polizeipräfident Der würde ich ebenfalls keine
Schwierigkeiten bereiten

Beim Bürgermeister uncl beim Amtsvorsteher
von Treptow

Die Herren Ernſt und Borgmann fuhren darauf zum
Bürgermeiſter und Amtsvorſteher von Treptow wo ſie auch
ſogleich vorgelaſſen wurden Sie berichteten dort daß der
Polizeipräſident ihnen erklärt habe daß er dem Zu und Ab
marſch zu einer Verſammlung im Treptower Park keine
Schwierigkeiten in den Weg legen werde Aber im Trep
tower Park habe der Herr Amtsvorſteher und Bürgermeiſter
von Treptow die Genehmigung zu erteilen um die ſie hier
mit erſuchten

Der Bürgermeiſter
Veranſtaltung treffen

Ernſt Unſere Genoſſen würden bezirksweiſe hinmar
ſchieren unter Leitung ihrer Bezirksführer Wir würden
etwa zehn Rednertribünen errichten und für die
genügende Anzahl von Ordnern ſorgen Außerdem würden
wir Vorſorge treffen daß die Arbeiter Samariterkolonne am
Orte iſt ſo daß bei etwaigen Ohnmachtsanfällen und der
gleichen Hilfe zur Stelle wäre Befürchtungen daß die Ord
nung nicht aufrecht erhalten werde haben wir nicht Umungefähr 1 Uhr würden unſere Genoſſen anmarſchieren um
383 Uhr würde der Abmarſch beginnen

Bürgermeiſter Und wer übernimmt die Verant
wortung dafür daß keine Störung der Ordnung vorkommt

Ernſt Die übernehme ich als der Vorſitzende der
Organiſation der Berliner Sozialdemokratie

Bürgermeiſter Sie übernehmen
ſchwere Verantwortung

Ernſt Gewiß Wir erkennen ſehr wohl den Ernſt des
Augenblicks Wir wiſſen wenn wirklich etwas Ordnungs
widriges paſſiert daß Sie und andere Behörden ſich ſpäter
darauf berufen würden wenn wir wieder die Genehmigung
zu ähnlichen Veranſtaltungen nachſuchen ſollten Wir wiſſen
daß Sie ſie uns mit Rückſicht auf dieſe Vorkommniſſe ver
weigern würden Wir ſind aber von der Diſziplin
unſerer Partei genoſſen ſo feſt überzeugt daß wir
die Verantwortung ruhig übernehmen Wir
ſind ſicher daß unſere Parteigenoſſen ſich auch der Verant
wortung der Geſamtpartei gegenüber bewußt ſind und daher
jeder Provokation die von Außenſtehenden erfolgen könnteſofort energiſch entgegentreten würden ſo daß wir jede Ver
antwortung ruhigen Herzens tragen können

Das Ergebnis dieſer Bemühungen war wie oben er
ſichtlich die Genehmigung der Verſammlungen Jn
Halle hat die Polizeibehörde einem ähnlichen Erſuchen
die Erlaubnis verſagt Siehe die Meldung im lokalen
Teil der Morgen Ausgabe

Wie wollen Sie denn die

damit eine

Halle a Sonnabend den 9 April

g
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Breußiſcher Landkag
Abgeordnetenhaus

43 Sitzung vom 8 April
Am Miniſtertiſch v Breitenbach
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Das Haus beſchließt daß das Mandat des Abg v Schmeling

konſ durch deſſen Ernennung zum Geheimen Oberregierungs
rat nicht erloſchen iſt

Der Kriegsminiſter ladet die Mitglieder des Abgeordneten
hauſes zu einer Beſichtigung der Einrichtungen des Luftſchtffer
bataillons ein Die Beſichtigung ſoll am 14 April ſtattfinden

Der Lauetat
Zweiter Tag

Abg Fürbringer ntl
erkennt an daß für den Emdener Hafen manches geſchehen ſei
Es bleibe aber noch viel zu tun übrig Die Verbeſſerung der
Seeſchiffahrtsſtraßen nach Norderney ſei weiter anzuſtreben Die
Abgaben auf dem Dortmund Emskanal müſſen verringert werden
damit Emden mit Rotterdam konkurrieren kann Jnfolge der
hohen Abgaben werden jetzt die Produkte der weſtfäliſchen Jn
duſtrie über Rotterdam nach dem Ausland exportiert Das
Schleppmonopol ſollte verpachtet werden

Miniſter v Breitenbach
Die Tarife auf dem Dortmund Emskanal halten ſich nach Auf

faſſung der Regierung in den richtigen Grenzen Der Verkehr
hat ſich weit über Erwarten entwickelt Er iſt ſeit 1901 um faſt
das Sechsfache geſtiegen Das beweiſt daß der Verkehr unter
dem Tarif nicht leidet Eine grundlegende Aenderung des Tarifs
im Sinne einer allgemeinen Verbilligung kann ich deshalb nicht
in Ausſicht ſtellen

Abg Zammer konſ
wendet ſich gegen die geſtrigen Ausführungen des Abg v Bülow
Hamburg wegen eines einheitlichen Bebauungsplans für Groß
Berlin Herr v Bülow mache ſich den Janſenſchen Entwurf
zu eigen der aber die Steuerkraft Berlins viel zu hoch ein
ſchätze Die Schaffung des Wald und Wieſengürtels würde ſich
auch für die Vororte ſehr teuer ſtellen Der ganze Bebauungs
plan ſei abzulehnen da es nicht Aufgabe der Regierung ſein
kann das Anwachſen der Großſtadtbevölkerung zu erleichtern Das
aber tue ein Bebauungsplan der noch für 8 Millionen Men
ſchen in Berlin Licht und Luft ſchaffen will Die zunehmende
Entvölkerung Oſtpreußens iſt eine unabweisbare Warnung Was
ſagt übrigens der Finanzminiſter zu der gepkanten Belaſtung der
Kommunen durch den Bebauungsplan Die neue ländliche Bau
ordnung billige ich durchaus bedaure aber daß ſie Kellerwoh
nungen zuläßt Herr Schwabceh hat ſich gerühmt die ländliche
Bauordnung ſei auf ſeine Einwirkung hin reformiert worden
Wir alle haben doch Teil daran gehabt Die Feuergefährlichkeit
der Warenhäuſer muß beſeitigt werden Man ſollte nur eine
beſtimmte Anzahl Käuſer auf einmal in ein Warenhaus hinein
laſſen Bedauerlich iſt die Abneigung vieler Kommunen gegen
das Submiſſionsweſen Dem Warenhandel der Beamten muß
geſteuert werden Der Erlaß des Miniſters der ſich gegen die
übermäßige Beteiligung der Beamten an Beamtenkonſumvereinen
richtet wird leider nicht genug berückſichtigt Der Miniſter
ſollte ihn den Beamten nochmals einſchärfen Beifall rechts

Abg Frhr v Zedlitz frk
bringt Beſchwerden der Nordoſtſeekanal Anlieger vor und fordert
dort eine ſyſtematiſche Regelung der Anwartſchaft auf die An
ſtellung im Baufach

Miniſter v Breitenbach
Für die Anſtellung im Staatsbaudienſt beſtehen feſte Grund

ſätze nur beſonders geeignete Bauführer werden notiert und
zwar um Ueberfüllung zu vermeiden jährlich nur ein Dritteldes Bedarfs Die Feuersgefahr in Warenhäuſern wird ſchon ge
nügend bekämpft gegen Ueberfüllung kann die Polizei ſchon jetzt
einſchreiten

Auf eine Anfrage des Abg Schmedding Ztr ſagt
Unterſtaatsſekretär Frhr Coels van den Brüggen

eine einheitliche Regelung der Rechtsverhältniſſe beim Bau und
der Veaufſichtigung von Talſperren in Rheinland Weſtfalen darch
das neue Waſſergeſetz zu

Abg v Stockhauſen konſ
verlangt Zuziehung von Landwirten zu der Beratung des Waſſer
geſetzes

Ein Schlußantrag wird angenommen Perſönlich bemerkt
Abg Schwabach ntl

er habe die ihm vom Abg Hammer zugeſchriebene Aeußerung
nicht getan Wenn eine derartige Notiz im Mem Dpfb ge
ſtanden habe ſo ſei ſie falſch

Abg v Bülow ntl
Herr Hammer ſollte ein andermal deſſer aufpaſſen Er hat

mich wegen Aeußerungen kritiſiert die ich über den Bebauungs
plan gar nicht getan habe

Der Titel Miniſtergehalt wird bewilligt
Jn der Einzelberatung führt

Abg v Kloeden b k
Beſchwerde über das ſchlechte Avancement der Strommeiſter und
nimmt dann weiter das r gegen den Vorwurf
in Schutz daß es ſich nur aus Pferde und Dehſenknechten ergänze ind wenn es ſo wäre ein draver Ochſenknecht iſt ert
nützlicher für die Geſellſchaft als ein herumlungernder Groß
ſtadtlümmel der das Geld ſeines Vaters durchbringt r
Auch Gneiſenau ſtammte aus kleinen Verhattntſen und hat in
ſeiner Jugend Gänſe gehütet
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fordert Vertiefung des Plauer und des Gr Wüſterwitzer Sees

n 4 r 8 J g ere e 9 m 49
Die Anſprüche die an Waſſerbauwarte geſtellt werden können

die Strommeiſter nicht erfüllen
Abg Tourneau Ztr

fordert Regulierung und Ausbau der Werra
Miniſter v Breitenbach

Wir haben dem Werratalſperrenverein eine Beihilfe ge
währt über die Bewäbrung größerer Mittel kann ich heute keine
Erklärung abgeben

Abg Dr Wendlandt ntl
tritt ebenfalls für Regulierung der Werra ein die eine bedeut
ſame Kulturaufgabe erfüllen würde

Geheimrat Peters
erwidert daß das vom Talſp rrenverein im Werragebiet fertig
geſtellte Projekt demnächſt zur Prüfung gelangen werde

Abg Karow konſ
bringt Wünſche der Weichfelfiſcher zur Sprache Früher wurden
den Fiſcſern von der Verwaltung Weiden verkauft die ſie für
die Fanggeräte brauchen Heute geſchieht das nicht mehr

Abg Gaigalat
Den Fiſchern am Kuriſchen Haff wird die Ausübung ihres

Gewerbes erſchwert durch die Anpflanzungen am Strande die
der Abſpülung des Landes und den Landverwehungen vorbeugen
ſollen in Wirklichkeit aber faſt zwecklos ſind Auch die Bagger
arbeiten ſtören den Fiſchfang Eine Baggereiordnung iſt nötig

Ein Regierungskommiſſar ſagt wohlwollende Prüfung der
Klagen der Vorredner zu

Abg Graf v Wartensleben Rogäſen konſ

Geheimrat Münchgeſang
ſtellt Prüfung und eventl Erfüllung dieſer Forderung in Aus
ſicht

Die dauernden Ausgaben werden bewilligt die Denkſchrift
über die Bauausführungen an Waſſerſtraßen in 1907 und 1908
durch Kenntnisnahme erledigt und die Petitionen bis auf die
des Majors v Donat wegen Durchführung ſeines Oderregu
lierungsprojekts für erledigt erklärt

Bei den einmaligen Ausgaben bittet
Abg vom Rath ntl

um Kanaliſierung der Lahn die die Aufſchließung ungegahnter
Bodenſchätze zur Folge haben würde

Auf Antrag des Abg Dr Wagner frk wird die Petition
des Majors v Donat auf Anlage von Stauſeen im Odergebiet
mit zur Diskuſſion geſtellt Major v Donat ſchlägt die Anlage
eines mächtigen Stauſees oberhalb Krappitz und verſchiedener
kleinerer Stauſeen vor Der Stauſee oberhalb Krappitz ſoll 475
Millionen Kbm Waſſer aufnehmen können alſo größer werden
als der Starnberger See

Abg Stroßer konſ
bittet um wohlwollende Prüfung der Petition durch die Bauver
waltung

Geheimrat Germelmann
erwidert daß die Regierung das Donatſche Projekt im vorigen
Jahre von dem Weaſſerſtraßenbeirat für Schleſien und von dem
Geſamtwaſſerſtraßenbeirat habe prüfen laſſen und daß dieſe ſach
verſtändigen Behörden einſtimmig zur Ablehnung desſelben ge
langt ſind Auf dieſen Standpunkt müſſe ſich danach auch die
Regierung ſtellen

Abg Hager Ztr
beantragt Verweiſung der Petition an eine Kommiſſion von
14 Mitgliedern

Abg Lippmann Vp
ltimmt dem zu

Der Antrag wird angenommen
Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Sonnabend 11 Uhr
Schluß 424 Uhr

Deutſches Reich
Erfunden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt in
Abendausgabe

Nach einer Mitteilung im Berliner Tageblatt hat der
römiſche Korreſpondent des Rußkoje Slowo Herr Gold
ſtein der Redaktion dieſes Blattes erklärt der Reichs
kanzler habe ihn nach dreifachem Erſuchen am 28 März
zwiſchen 9 und 1410 Uhr im Palazzo Caffarelli empfangen
und mit ihm unter vier Augen geſprochen Dieſe Behaup
tung iſt erfunden

ihrer geſtrigen

Ueber eine Wirkungsmöglichkeit

der Kronprinzenbriefe
ſchreibt Maximilian Harden in Heft 28 der Zukunft

Zu einem Ereignis von ſtarker Nachwirkung kann die Publi
kation der Briefe Einem werden dem Vater des Schrei
bers Der hat ſicher nicht geahnt daß ſein Aelteſter nach
tiebevoller Belehrung und nach der Möglichkeit ernſter Betäti
gung lechzt Warum mein Junge haſt dus nicht längſt geſagt
Jch dachte Familienſtube und Exerzierplatz Reiten und Rodeln
Tennis und Ski genügten dir und wollte deiner fröhlichen
Jugend nicht drückende Laſt aufbürden Haſt aber Recht Jn
Potsdam ſiehſt du nichts von der gemeinen Wirklichkeit
deutſchen Lebens und Berlin Oels Sankt Moritz
Baden Baden und andere Sportplätze kein gutes Pflaſter
für Einen zu dem das kräftigſte Volk Mitteleuropas einſt bald
vielleicht als zu dem Manne ſeines Vertrauens aufblicken ſoll
Jch weiß noch wie mein Vater unter dem Zwang zur Untätigkeit
gelitten Du magſt nicht länger als tapferer Reiter und toll
kühner Schneeſpielheld nur dem Volke ſichtbar werden Willſt
Land und Landsleute im Alltagslicht kennen lernen und in Be
reitſchaft ſein wenn deine Stunde ſchlägt Dafür vorzuſorgen
iſt meine Pflicht des Kaiſers des Königs des Vaters Sei
gewärtig nach Poſen zu ziehen in die neue Pfalz die ſo
prächtig iſt daß Jhr Caecilie und du den Abſtand nicht ſchmerz
lich empfinden werdet Da gibts zu lernen Verwaltung An
ſiedlung Slavendrang ländliche und ſtädtiſche Jnduſtrie Pro
vinzial und Kommunalpolitik Bis da alles fertig iſt kannſt du
in Schleſien Landwirtſchaft treiben nicht als reicher Ama
teur ſondern als arbeitſamer Schüler eines tüchtigen Jnſpektors
Nachher an den Pregel ins einfache Hochmeiſterſchloß Dan
zig Lübeck Hannover Caſſe
ſehen Setze dich zu den Landräten alten Schlages ins

Düſſeldorf Metz du mußt alles
mnt und

4 W on
dürfniſſe der kleinen Leute
unangemeldeter Beſucher in id

nicht und
halte dich den armen Offizieren der kleinen Garniſonen nicht
fern ſie ſollen dir vertrauensvoll ihr Leid klagen und ſich nicht

ſchämen wenn du ſiehſt daß ſie nach dem Zwanzigſten ſich abends
nur noch einen Hering ein Stück Wurſt oder Käſe leiſten können
Ohne Jhresgleichen nur mit den feinen Hunden wären wir
nicht wo wir ſind Haperts mit der Wohnung bedenke wiearmſelig es noch dein Urgroßvater in Paretz hatte Du ſollſt die

Schiffsführung lernen Hätte ich Zeit dazu gehabt manche Ent
täuſchung wäre mir erſpart worden

Ob Wilhelm ſo ſpricht

Die Einigungskonferenz
Die Kriſis im Baugewerbe

Jm Reichstagsgebäude begann geſtern die vom Reichs
amt des Jnnern anberaumte geheime Einigungskonferenz
im Baugewerbe Als Vertreter der Arbeitgeber war die
Dreizehner Kommiſſion erſchienen während die
Arbeitnehmer die Hauptvorſtände der vier Or
ganiſationen delegiert hatten Den Vorſitz übernahm
der Vertreter des Reichsamts des Jnnern Seh Regierungs
rat Dr Wiedfeldt Dieſer eröffnete die Sitzung mit dem
Hinweis darauf daß die Regierung den Grundſatz habe ſich
zunächſt in derartige gewerbliche Streitigkeiten nicht einzu
miſchen ſondern es den Parteien überlaſſe möglichſt einen
Ausgleich der Differenzen zu finden Wie die Dinge aber
jetzt liegen nachdem von beiden Parteien definitive Er
klärungen abgegeben ſeien ſcheine es ausſichtslos daß
die Parteien ſelbſt noch einen gütlichen Ausweg finden Aus
dieſem Grunde biete die Regierung die Hand zum Ver

ne Jm Einverſtändnis mit dem Miniſter und dem
Staatsſekretär mache er nach dieſer einleitenden Bemerkung
den Vorſchlag ob es nicht möglich ſei ähnlich wie bei den
Tarifverhandlungen im 2 1908 drei unparteiiſche Herren
zu wählen die dann die Weiterführung der Sache in die
Hand zu nehmen hätten Ueber die Annahme oder Ab
lehnung dieſes Vorſchlages traten die beiden Parteien in
eine Sonderberatung ein

Jm Anſchluß an die Konferenz die übrigens auch wieder
geheim geführt wurde fand im Architektenhauſe noch eine
Sitzung des Geſamtvorſtandes des Deutſchen
Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe

h in der über den Erfolg der Konferenz Bericht erſtattet
wurde

Während in Berlin Einigungsverhandlungen im Gange ſind
kommen aus allen Gegenden des Deutſchen Reiches aus dem
Oſten Weſten und Süden Meldungen über Maſſenkündi
gungen durch die Unternehmer So hat z B in München
der Arbeitgeberverband für das Baugewerbe in München und
Umgebung an ſeine Mitglieder ein Zirkular verſchickt worin ge
ſagt wird daß den Unternehmern der Kampf aufgedrungen
worden und die Schließung der Geſchäfte am 15 April
unvermeidlich ſei Die Mitglieder des Verbandes werden
aufgefordert ſich auf den Kriegszuſtand vorzubereiten

Jn Hamburg wurde eine Verſammlung der Abteilung
Hamburg des Zentralvereins der Maurer abgehalten
in der über 2000 Maurer vertreten waren Der Referent be
richtete über den Stand der Tariſverhandlungen und teilte mit
daß in Schleswig Holſtein eine Einigung auf der
Baſis wie ſie in Hamburg und Umgegend bereits erzielt ſei
in naher Ausſicht ſtehe Am Schluß der Verſammlung wurde eine
Reſolution angenommen in der das Einverſtändnis mit den
Hamburger und Berliner Beſchlüſſen zum Ausdruck gebracht und
das Verſprechen abgegeben wurde durch Aufbringen der Mittel
dazu beizutragen daß der Kampf zu einem günſtigen Ende ge
führt werden könne Die Mitgliedſchaft Hamburg und Umgegend
der Maurer ſei jederzeit bereit eventuell auch noch weitere Opfer
zu bringen falls dies notwendig ſein ſollte

Die Ausſührungsbeſtimmungen zum Tabakſteuergeſetßz vom

15 Juli 1909
die erſt kürzlich ergangen ſind haben ſich nicht bewährt und
ſchon gleich nach ihrem Jnkrafttreten erkennen laſſen daß ihre
Durchführung in der Praxis ohne große Unbilligkeit und Härten
für das ohnedies infolge der Erhöhung der Tabakſteuer leidende
Tabakgewerbe nicht mögzich iſt Die Gewerbetreibenden und
Handelskammern haben daher in vielfachen Eingaben an das
Reichsſchatzamt um eine Abänderung der Beſtimmungen gebeten
Dieſen Wünſchen hat das Reichsſchatzamt nunmehr ſtattgegeben und

dem Bundesrat Abänderungsvorſchläge zur Beſchluß
faſſung vorgelegt

Parteinachrichten
Die Agrarier verſtehen ſich auf den Terror und ſind gar nicht

blöde bei ſeiner Anwendung Das haben auch einige Gaſt
wirte der Gemeinde Wülfrath im Kreiſe Mettmann
erfahren müſſen Der dortige freiſinnige Verein hat zur Be
kanntmachung ſeiner Veranſtaltungen in den verſchiedenen Lokalen
Tafeln aufgehängt mit der Auſchrift Freiſinniger Ver

ein Wülfrath Ueber dies Unterfangen gerieten die Bündler
der Umgegend außer ſich Sie ſetzten den betreffenden Wirten die
Piſtole auf die Bruſt Entweder Entfernung der Taſeln des frei
ſinnigen Vereins oder Boykott Erfreulicherweiſe hat nicht ein
einziger Wirt dem agrariſchen Verlangen Folge geleiſtet Die
Tafeln hängen heute noch und die Bündler ſind beruhigt

Kleine politiſche Nachrichten
Eine Wahtrechlsdebatte

Jn der Kölner Stadtverordnetenrerſammlung kam es kürz
lich zu erregten Debatten gelegentlich der Erörterung über Anträge
von Liberalen Sozialiſten ſowie des Zentrums in der Landkags
wahlfrage eine Stellungnahme der Kölner Stadtvertretung herbei
zuführen Nach Ablehnung des liberalen ſowie des ſozialiſtiſchen
Antrages fand ein Zentrumsantrag Annahmeée wonach

r

der Oberbürgermeiſter an die Führer der politiſchen Parteien die
Stellung der Zentrumsfraktion im Stadtparlament übermitteln
ſokle Der Oberbürgermeiſter aber erklärte nachdem er jede weitere
politiſche Unterhaltung energiſch abgeſchnitten hatte daß er dieſe
Beſchlußfaſſung beanſtande und ſie nicht zur Ausführung bringen
werde

An der Konferenz über die Reichsverſicherungsordnung
die am 9 April im Reichsamte des Jnnern ſtattfindet und ſich
peziell mit der Verſicherung der Privatbeamten be
chäftigen wird werden außer den Vertretern der deutſchen Gewerk

vereine Goldſchmidt Borchardt Erkelenz und Hart

des Kreiſes der Staatszelle Laß vir die
erforſche als ein

ſtudiere das L
Organiſatien großer Betriebe erklären

und Weſt die Wünſche und Vey Beamten werden die Herren Ingenieute Lindemann un

a Beamten oSohlig vom Zentralverband der Bureauangeſtellten der Vor
ſitzende Lehmann vom Zentralverband der Handlungsgehilfen
in Hamburg der Vorſitzende Lange und vom Verband der deut
ſchen Kaufleute Herr Hennig erſcheinen Die Regierung wird
durch die Geheimen Oberregierungsräte Beckmann und Koch
vertreten ſein
Für die Allgemeine Städtebau Ausſtellung Berlin
die vom 1 Mai bis 15 Juni dieſes Jahres in der Akademiſ
Hochſchule für die bildenden Künſte ſtattfindet hat der Berliner
Magiſtrat den Betrag von 15 000 Mk bewilligt Von Frankreich
wird die Ausſtellung nicht nur von dem bekannten Architekten
Eugen Hénard ſondern auch vom Miniſterium des öffentlichen
Unterrichts und der ſchönen Künſte beſchickt werden Zur Aus
ſtellung werden eine größere Reihe von alten Plänen aus dem
Beſitz des franzöſiſchen Staates und der Stadt Paris gelangen die
wertvolles Anſchauungsmaterial zur Erläuterung der hiſtoriſchen
Entwicklung von Paris und einigen anderen Städten bilden
Vermächtnis

Der kürzlich in München verſtorbene Privatier Sack ver
machte dem Verein für Mutterſchutz 14 Million Mark
Weſer Lachsfang und Waſſerbauten

Bei einer der letzten Tagungen des Geſamtwaſſerſtraßen
beirats iſt die Frage erörtert worden inwieweit die Waſſerbauten
on der Weſer die im Zuſammenhang mit dem Rhein Hannover
Kanal ſtehen eine Beeinträchtigung des Lachsfanges befürchten
ließen Von der Regierung wurde die Erklärung abgegeben daß
trotz ſehr hoher UAnkoſten an den beiden Wehren bei Hemelingen
und Dörverden beſondere Nebenanlagen geſchaffen werden würden
um den Zug der Lachſe die Weſer hinauf möglichſt wenig zu er
ſchweren Gleichwohl verſchließt ſich die Staatsregierung der Mög
lichkeit nicht daß vielleicht eine Beeinträchtigung des Weſer Lachs
fanges eintreten kann und darum iſt ſie entſchloſſen die beſtehenden
Fiſchereiberechtigungen in die Hand des Staates zu bringen

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat zur Jehrhundertfeier der Gute
hoffnungshütte in Oberhauſen an dieſe folgendes
Glückwunſchtelegramm gerichtet

Den zur Feier des 100jährigen Beſtehens der Gutehoffnungs
hütte verſammelten Leitern Beamten und Arbeitern entbiete ich
an dem heutigen bedeutungsvollen Jubelfeſte Meinen königlichen
Gruß und Glückwunſch Wenn die Gutehoffnungshütte aus
kleinen Anfängen erwachſen ſich in raſtloſem Vorwärtsſtreben
eine achtunggebietende Stellung auf dem Weltmarkt errungen
hat ſo iſt dieſer Erfolg nicht zum mindeſten dem treuen Zu
ſammenhalten zwiſchen der Arbeiterſchaft und
den Leitern der Hütte zu verdanken Es iſt Mir eine
beſondere Freude geweſen Meiner Anerkennung für dieſes vor
bildliche auf gegenſeitigem Vertrauen beruhende Verhältnis
durch zahlreiche Auszeichnungen Ausdruck geben zu können
Möge die Gutehoffnungshütte auch ferner kräftig vorwärts
ſchreiten und ſich allezeit bewähren als eine Muſterſtätte deut
ſcher Arbeit und deutſchen Fleißes

Wilhelm R
c Der Miniſter des Jnnern v Moltke weilte be

kanntlich kürzlich in Os nab rück und beſuchte bei dieſer Gelegen
heit das Schloß Wulften das in früheren Jahrhunderten ſeinen
Porfahren gehört hatte Man hat dieſen Beſuch mit dem angeblich
bevorſtehenden Rücktritt des Miniſters in Verbindung gebracht und
behauptet Miniſter v Moltke beabſichtige das Schloß Wulften zu
kaufen und dort ſeinen Ruheſitz zu nehmen Aus Osnabrück wird
hierzu geſchrieben dieſe Behauptung ſei nichts als eine völlig un
begründete Vermutung

S r

Ausland
Begegnung Fallières mit König Viktor

Emanuel
S8 Aus Paris wird gemeldet

Präſident Fallières beabſichtigt dem König Viktor Emanued
im Lauſe dieſes Sommers einen Beſuch abzuſtatten Mit dem
zurzeit hier weilenden Miniſter des Auswärtigen Marquis San di
Giuliano ſollen die notwendigen Vorbereitungen getroffen werden
Die Einteilung des Programms hätte dann der neue Botſchafter
Tittoni mit dem Miniſter Pichon zu regeln

Die franzöſiſche Regierung hofft daß das franzoſenfreundliche
Kabinett Luzzatti ſich behauptet und daß der Reiſeplan keine
Störung erfahren werde Von anderer Seite wird hinzugefügt
daß die vorausſichtliche Reiſe des Präſidenten einer durchaus
friedlichen Tendenz zuzuſchreiben ſei

Eine engliſche Aebungsofeahrt in der Nordſer

4 Die Daily Mail weiß zu berichten daß die bri
tiſche Admiralität eine große Aebungsfahrt in der
Nordſee an der über hundert Schiffe teilnehmen
ſollen angeordnet habe Das Blatt gibt zu verſtehen daß
das die britiſche Antwort auf die Ueberſied
lung der deutſchen Hochſeeflotte nach ilhelmshaven gei Die Heimatflotte wird ſich mit der
atlantiſchen Flotte am 19 April vereinigen und die
Uebungsfahrt ſoll bis zum 2 Mai dauern Die Flotten wer
den Cromarty Schottland und die OrkneyJnſeln anfahren
Admiral Sir William May wird den Oberbefehl
führen acht ander Admirale werden unter ihm ſtehen Der
Dreadnoughttyp wird in dieſer formidablen Seemacht durch

zehn Schiffe vertreten ſein Die vereinigten Streitkräfte
umfaſſen 22 Schlachtſchiffe 13 Panzerkreuzer 10 en
Kreuzer und Spähſchiffe 50 Zerſtörer 6 Werkſtattſchiffe und
20 Anterſeeboote

Kleine Tagesnachrichten
Das engliſche Unterhaus

hat die erſte Reſolutign betreffend das Vetorecht der Lords
wäch der den Mitgliedern des Oberhauſes durch Geſetz unterſagt
ſein ſoll Finanzmaßnahmen zu verwerfen oder mit Zuſätzen zu
verſehen mit 339 gegen 237 Stimmen angenommen Die
Nationaliſten ſtimmten mit der Regierung
Schaffung einer franzöſiſchen Lufſtflotte

Der große Eindruck den die jüngſte Senatsdebatte über die
Vernachläſſigung der Militärluſtſchiffahrt in Frankreich hervorrief
ſoll die franzöſiſche Regierung veranlaßt haben die Schaffung
einer neuen Lenkballvnflotte jetzt ernſtlich in Erwägung zu ziehen
Das Kriegsminiſterium hat den Lenkballon Clement Boyard II

Verſicherung der Privatangeſtellten die a
mann mehrere Mitglieder dex freien er die ſoziale

vereinigun
umfaßt teilnehmen Vom Bund der und

n ſeine Verfuchsflüge demnächſt ausführon wird und

Ballonankäufe ſtehen bevor Mehrere Jnduſtrielte ſo die
Firmen Leb Aſtra und Zodiac hegen die ſehr begründete
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Tunm binnen kurzem Beſtellungen auf je zwei Lenkballons

Maßnahmen zur Schonung wertvoller Pelztiere in Rußland
rechend den Beſchlüſſen einer im Februar in Jrbit ſtatt
Generalverſammlung der Rauchwarenhändler in der

Frage wegen der raubartigen Erbeutung wertvoller Pelztiere hat
das dortige Meſſenkomitee beſchloſſen ſich an das ruſſiſche Handels
miniſterium mit dem Anſuchen zu wenden daß geſetzliche Be

ſtimmungen erlaſſen werden mögen welche die Zeit für das Jagen
auf dieſe Tiere feſtlegen und den Zobelfang für die nächſten zwei

Jahre vollſtändig verbieten

Halle und Amgebung
Halle a 9 April

Verboten
Die hieſige ſozialdemokratiſche Parteileitung hatte bei

der hieſigen Polizeiverwaltung die Erlaubnis zu einer
Wahlrechtsverſammlung die unter freiem Himmel am Sonn
tag mittag auf dem Roßplatz ſtattfinden ſollte nachgeſucht
Die Polizei hat indes mit dem Hinweis auf die früheren
Zuſammenſtöße die Genehmigung verſagt

Die Sozialdemokratie beruft infolgedeſſen eine Proteſt
verſammlung auf den nächſten Montag abend 227 Uhr nach
dem Volkspark ein

Die Pflanzung einer Luthereiche
iſt geſtern im Herbergsgarten Mauerſtraße vollzogen worden

Der Aeltere Ev Männer und Jünglingsverein feierte am
Sonntag unter ſtarker Beteiligung auswärtiger und halleſcher
Brudervereine und ſonſtiger Freunde ſein 56 Stiftungsfeſt durch
Gottesdienſt Kaffeetafel und Familienabend Auf dem letzteren
hielt Herr Domprediger Lic Baumann einen intereſſanten
Vortrag über das Heilige Land und Frl Se liger ſowie der
Sängerchor des Franckeſchen Jünglingsvereins verſchönten den
Abend durch herrliche Geſangsvorträge

Jn ſeinem Schlußwort Dankes Klage und Gelöbnisklänge
konnte Herr Kurt Diete für eine beſonders ſinnige Gabe des
Schkeuditzer Brudervereins danken Dieſer hatte durch ſeine Ab
geſandten einen Abſenker der Luthereiche vom Elſter
tore in Wittenberg überreichen laſſen unter der Luther
bekanntlich am 10 Dezember 1520 die päpſtliche Bannbulle ver
brannte Die junge Eiche iſt nun hier eingeſetzt worden

Schützet die Vögel
Der dringenden Bitte zur Winterzeit Füttert die Vögel

folgt jetzt im Frühling die ernſte Mahnung Schützet die Vögel
Denn kaum ſind unſere gefiederten Lieblinge aus den fernen
Winterquartieren bei uns eingetroffen und beginnen ſich in den
Feldern Wäldern und Gärten wohnlich einzurichten ſo ſind auch
ſchon rohe Hände am Werke durch Ausnehmen der Eier oder
Brut die Neſter zu zerſtören Außer den naturgemäßen Feinden
in der Tierwelt haben unſere gefiederten Sänger leider auch
unter den Menſchen Feinde die ſie mit Leid und Ungemach be
drohen Darum ſchützet die Vögel vor ruchloſen Buben Katzen
und Vogelſtellern Die Kinder ſollten namentlich in der Schule
und Familie auf den Nutzen der Vögel hingewieſen und belehrt
werden denn ſicher würden ſie dann jeder Brutſtätte in ehrfurchts
voller Scheu fern bleiben

Die mahnenden Worte würden ihnen wie den gefiederten
Lieblingen in Flur und Wald zum Segen gereichen

HundeAusſtellung

Der kynologiüſche Verein Caeſar wird auch in
dieſem Jahre und zwar am 12 Juni eine ſeiner beliebten ein
tägigen Ausſtellungen von Hunden aller Raſſen veranſtalten Als
Ausſtellungslokal wurde das ſich in den früheren Jahren ſo gut
bewährte Etabliſſement Freybergs Garten gewählt

Die Leitung der Veranſtaltung haben wiederum die Herren
Guſtav Vockmann und Erich Heine übernommen Ueber weitere
Einzelheiten werden wir noch bertlchten

Die Eilzüge auf dem Ausſterbe Etat
Es wird beabſichtigt die Eilzüge allmählich ganz eingehen

and ſtatt ihrer künftig nur noch Züge laufen zu laſſen Die
Sache iſt an ſich ſehr ſchön und hat für die Reiſenden nur das
eine Unangenehme daß die Züge alle mit Zuſchlag zur Fahr
karte belaſtet ſind Wer dieſen nicht bezahlen will fährt eben
e im Perſonenzug was bisweilen etwas langweilig er

int

Arabiſche Zahlen

Die preußiſch heſſiſche Eiſenbahn Verwaltung hat ſich ent
ſchloſen zur leichteren Auffindung der einzelnen
Wagenklaſſen in den Zügen an Stelle der auf den äußeren
Anſtrich der Wagen gemalten und mit der Länge der Zeit undeut
lich werdenden römiſchen Zahlen und Buchſtaben zur Klaſſenbe
zeichnung künftig bei allen Perſonenwagen Emailſchilder mit
weißen arabiſchen Zahlen und Buchſtaben auf ſchwarzem
Grund zu verwenden

Die Zugwagen erhalten außen auf jeder Seite und an
Ende nur ein Schild die Abteilwagen auf jeder Tür ein

ild

Jug grrng Dem früheren Halleſchen UAniverſitäts
richter tigen urator der Univerſität in Marburg Ge
heimen Oberregierungsrat Dr Friedrich Schollmeyeri
iſt der Königliche Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen

Der IV Kommunale Bezirks Verein hält ſeine Monats
Verſammlung am Dienstag abends 834 Uhr im Hotel Stadt
Berlin ab mit folgender Tagesordnung 1 Geplante Errichtung
einer Fleiſchverkaufshalle im hieſigen Schlacht und Viehhofe
2 Beſprechung der verſchiedenen Projekte betr Erbauung einer
ſtädtiſchen Schwimm und Badeanſtalt 3 Erweiterung der
ſtädtiſchen Baugewerbe und Maſchinenbauſchule zu Vollanſtalten
4 Sonſtiges Gäſte ſind willkommen Am Donnerstag findet eine
eintri Beſichtigung des Schlacht und Vieh
hofes ſtatt Trepffpunkt um 3 Uhr im Schlachthof Reſtaurant

Die Geſangsahteilung des Franckeſchen Jünglingsverein an
St Ulrich veranſtaltet am kommenden Montag den 11 April
abends 75 Uhr im großen Saale des Ev Vereinshauſes einen
Muſikabend um bei der neukonfirmierten Jugend das Jntereſſe
an der Arbeit der evangeliſchen Vereine zu wecken Das Pro
gramm ſieht mehrere Chöre von Mendelsſohn Kreutzer Zöllner
uſw vor ſowie Violinvorträge von Chopin Mozart Schumann
und Brahms Freunde der Geſangsabteilung und die Vereins
mitglieder auch die inaktiven beſonders aber die Neukon
firmierten ſind willkommen Einladungskarten ſind bei Herrn
c Heintke und den Mitgliedern der Geſangsabteilung zu

n

Zu den 350 V aus Norddeutſchland
die in der Lüneburger Heide zum erſten norddeutſchen Kriegs
ſpiel verſammelt waren ſtießen auch 5 Hallenſer Sie orfuhren
in der Heide viel alte deutſche Gaſtfreundſchaft und lauſchten des
Abends in den Bauernhäuſern manch altes Volkslied ab das
nun Gemeingut der Wandervögel wird Diete fand mit ſeiner
Horde im Werratale bei den freundlichen Heſſen und ichs
feldern gleichfalls viel Gaſtfreundſchaft watete aber teilweiſe im
Schnee während in der Lüneburger Heide Hitze herrſchte Die
Harzhorde mußte nach vier Tagen wegen zu ſchlechten Wetters
heimkehren eine vierte Horde durchſtreifte das Muldental

Leipziger BallſpielKlub gegen Halle 96 Das mit Spannung
erwartete Spiel zwiſchen den beiden Mannſchaften beginnt um
4 Uhr auf dem Platze der 96er an der Leipziger Chauſſee Die Gäſte
haben ihre beſte Elf angemeldet und auch die 96er werden voraus
ſichtlich ihre ſtärkſte Mannſchaft zur Stelle haben und in folgen
der Aufſtellung ſpielen Friedel Tor Hankel Lobeck Verrei
diger Poppe Lüttich Guſſi Läufer Binne Mähnert Herrmann
Lüdigke Willi Stürmer Vorher Hohenzollern V gegen 96 V
und nachher Preußen Merſeburg III gegen 96 IV Am 17 April
ſpielt Hertha Berlin gegen unſere 96er in Halle
die Stückzahl in Eile beſtätigt werden kann ſo hatte die Sache in

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Die nächſte
Sitzung fällt der Renovation des Verſammlungslokales wegen aus

Jn die Kreisſäge kam geſtern vormittag in einer hieſigen
Fabrik ein Tiſchler Der Verunglückte trug ſchwere Verletzungen
davon er wurde mit dem Krankenwagen ins Eliſabeth Kranken
haus überführt

c ääGäGG e äöä
Aus dem IL eserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

V c
Der gerettete Pferdeſchweif

Ende einer Tierquälerei die man früher in Deutſchland
nicht für möglich gehalten

Der Berliner Tiermaler und Tierfreund Prof Paul Meyer
heim teilt in der Voſſiſchen Zeitung eine intereſſante Sport
nachricht mit Jn allen beſſeren Pferdeſtällen ſo plaudert er

wo edle Roſſe über Roheit der Menſchen jammern beginnt ein
fröhliches hoffnungsvolles Gewieher Man kann ſehen wie dieſe
edlen Freunde der Menſchen mit der Stelle freudigwackeln an
welcher einſt die ſchöne Zierde des Schwanzes zu ſitzen pflegte
Bürſtenartige Auswüchſe Knöpfe und Rüben mit einigen Haaren
und verſtümmelte Borſtpinſel ſetzen ſich wedelnd in Bewegung
denn von England kommt die Kunde daß kupierte Pferde
dort nicht mehr prämiiert werden Die geſchundenen Roſſe
finden es gar nicht aimable wenn ihnen von brutalen Schin
dern unter großen Schmerzen mehrere Schwanzwirbel mit dem
Rückenmark abgehackt wurden Wenn ſo etwas auf der Straße
geſchähe ſo würde man den Uebeltäter wegen Tierquälerei und
öffentlichem Aergernis beſtrafen wenn es aber hinter Stall
mauern geſchieht ſieht es die Polizei nicht Wir Deutſchen
machen ja alles mit was die Mode in Frankreich und namentlich
in England an Tollheiten ausheckt in Sport Kunſt und Ge
ſchmack Unſerer großen Nation macht niemand etwas nach außer
Wohlfahrtseinrichtungen uſw Die Roſſe an der Krippe rufen
jetzt Heu reka

Hoffentlich bewahrheitet ſich die erwähnte frohe Botſchaft
damit wir bald wieder Pferde mit der ſchönen Zierde ſehen welche
ihnen die immer geſchmackvolle Mutter Natur verliehen hat den
langen ſchönen Schweif

r

Provinzial Nachrichten

Der Rat und die Wildbrethändler
Dresden 8 April Der Rat hat ſich den Unwillen der Dres

dener Wild und Geflügelhändler ſowie eines großen Teiles des
konſumierenden Publikums zugezogen Wild und Geflügel ſollen
nicht mehr zu den Fleiſchwaren gehören ſo hat der Rat ent
ſchieden

Die am 1 April d J in Kraft getretene neue Steuerordnung
der Stadt bringt nämlich ſtatt des erhofften und nach S 13 des
neuen Zolltarifgeſetzes vorgeſchriebenen gänglichen Wegfalls der
Abgaben auf Fleiſch und Fleiſchwaren eine bedeutende Erhöhung
der Steuer auf Wild und Geflügel ſowie eine Verpflichtung der
Wild und Geflügelhändler zur Liſtenführung über alles einge
führte Wild Wildfleiſch und Geflügel

Die Unterſchlagungen bei der Poſt
Frlurt 7 April Zu der Poſtdiebſtahlsgeſchichte ſei noch mit

geteilt
Wuth bewerkſtelligte ſeine Diebſtähle dadurch daß er öfters

bei Empfang der Geld und Wertbriefe einen ſolchen ſchnell ver
ſchwinden ließ und durch einen künſtlich von ihm angefertigten
Geldbrief erſetzte Da bei der Ablieferung im Etiſenbahnzug nur

die Stückzahl in Eile beſtätgt werden kann ſo hatte de Sache in
dieſer Beziehung immer ihre Richtigkeit Erſt ſpäter gingen die
Reklamationen ein und die Poſtverwaltung mußte für den Schaden
aufkommen

Jn einem Falle kam auch ein nach dem Auslande beſtimmter
Geldbrief zurück Der Adreſſat war nicht aufzufinden bei der

Oeffnung des Geldbriefes fand man Papierſchnitzel im
wert

Die Nachforſchungen nach den Diebſtählen waren bisher ſtets
erfolglos Da Wuth bei 29jähriger Dienſtzeit volles Vertrauen
genoß ſo hatte man auf ihn keinen Verdacht Neuerdings wollte
eine Verwandte Wuths bei einem Leipziger Bankgeſchäft Wert
papiere umſetzen Dort endeckte man daß dieſe Wertpapicce vor
nahezu 3 Jahren von der Poſtbehörde als ge
ſtohlen gemeldet worden waren Die Verwandte verriet nun
arglos wer ihr dieſe Wertpapiere überſandt habe und der Dieb
war nunmehr ermittelt

Wuth legte ein offenes Geſtändnis ab 48 000 Mark ſind vrn
ihm veruntrenut Zur Begleichung wurden hier außer den 20 000
Mark in Wertpapieren mehrere Sparkaſſenbücher und eine Grund
ſtückshypothek Wuths in Saalfeld beſchlagnahmt

Billiger Sauerkohl
Eisleben 7 April Ueberaus billig ſcheinen die Lebensmittel
in unſerer Stadt werden zu ſollen Den Anfang macht ein

Händler indem er in der Eisleb Ztg fol inſeriert
Der Gipfel der Preiswürdigkeit Verſ von heute nach

mittag 3 Uhr ab 400 Pfund Ia Magdeburger Sauerkohl Jeder
mann erhält vhne jeden Kaufzwang zwei Pfund Sauerkohl gratis

Doffnung Der Halleſche Altwandervogel hatte in den Oſterferien 26 Kinder bekommen noch Kullervon 4000 bis 8000 Kubikmeter zu erhalten eher unterwegs noch Kuller iſt mitzubringenSehr treffend iſt die ren ehe ne eines Menſchen
freundes der in der folgenden Nummer des Blattes annonciert

Beſcheidene Anfrage Welches allerbilligſte Geſchäft liefert
Sauerkohl gleich gekocht gratis und könnte nicht gleich ein Stück
chen Fleiſch beige werden W eiW glei en legt enn einmal Wohltäter dann

n

Zur Mordaffaire
Genthin 8 April Der ſchwer verletzte 12jährige Sohn iſt

geſtern abend im Krankenhauſe geſtorb Beſinwieder erlangt zu haben o eſtorren von t
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Mörder die Schlüſſel mit

denen er die Wohnung verſchloſſen hatte fortgeworfſen hat Der
e erwünſcht über einen etwaigen Fund ſofort Nachricht

zu erha

X Freckleben bei Sandersleben 8 April Ei ne Eiſen
bahnhalteſtelle ſoll nun doch hier angelegt werden Die
nötigen Verhandlungen mit der Eiſenbahn Verwaltung und der
Herzogl Hofkammer zu Deſſau ſind in letzter Zeit wieder von neuem
eingeleitet Die Halteſtelle dürfte für drei in nächſter Nähe befind
liche Ortſchaften von großem Vorteil ſein

V Ronneburg 7 April Eine Soldatenfamilie,
wie ſie im ganzen Deutſchen Reiche wohl ſelten anzutreffen fein
wird iſt die Junghannsſche Familie im Orte Nöbdenitz Das
Junghannsſche Ehepaar kann auf 10 ſtramme Söhne ſowie fünf
Töchter blicken Die Söhne ſind ſämtlich Soldaten geworden
und zwar bei den verſchiedenſten Truppenteilen Außer vier Jn
fanteriſten die in Altenburg beim 153 Jnfanterie Regiment thre
Dienſtzeit ableiſteten wurden zwei zu den Jägern einer zu den
Pionieren einer zur Artillerie einer zu den Huſaren und einer zu
den Ulanen ausgehoben

Roitzſch 5 April Bismarckdenkmal An dem
diesjährigen Geburtstage des verewigten Altreichskanzlers wurde
hier in feierlicher Weiſe ein Bismarckſtein enthüllt Unter den zur
Weihe eingeladenen Gäſten bemerkte man auch den Königlichen
Landrat Freiherrn von Bodenhauſen auf Kurgkemnitz ſowie den
Reichstagsab geordneten Kommerzienrat Bauermeiſter von der
Deutſchen Grube der einen wertvollen Beitrag an Material zu dem
Denkmal geſtiftet hatte Nach Eröffnung des Feſtes durch Muſik
und Geſang des Vereins Harmonie brachte Freiherr von Boden
hauſen das Kaiſerhoch aus worauf Diakonus Dellwig aus Bitter
feld die Weiherede hielt und in Worten der Bewunderung und des
Dankes die nationale Bedeutung des großen Kanzlers feierte
Gemeindevorſteher Büchner ſeit Jahren eifrig um das Zuſtande
kommen des Denkmals bemüht ſprach allen Mitwirkenden und
Beteiligten ſeinen Dank aus und übernahm das Denkmal in die
Obhut und Pflege der Gemeinde Zum Schluß wurde eine Parade
des hieſigen Kriegervereins abgenommen Das einfache aber
würdige Monument iſt eine Zierde unſeres Dorfes und das erſte
ſeines Art im Kreiſe Bitterfeld

4 Artern 7 April Thüringer Städtetag Der
in dieſem Jahre in Sangerhauſen ſtattfindende Thüringer Städte
tag wird am 2 und 3 Juli abgehalten

H Thale 8 April Das erſte Bundesſchießen des
Unterharger Schützenbundes findet am 22 und 23 Mai auf dem
Schützenplatz ſtatt

Elbingerode 7 April Keine Perſonenpoſt mehr
Die viele Jahre auf der Strecke Wernigerode Elbingerode ver
kehrende Perſonenpoſt die morgens hier eintraf iſt ſeit dem 1 April
eingeſtellt worden Wie verlautet ſoll die Abendpoſt auch bald
nicht mehr verkehren

Wippra 7 April Neuer Weg Seitens des Amts
gerichtsrates Schotte iſt ein ſchöner neuer Fußweg durch das obere
Wippertal nach Königerode angelegt worden Der Weg führt im

n an der ſchmalen Wipper und an ſaftigen Wieſengründen
entlang

Duderſtadt 7 April Jn den Zigarrenfabriken
wird über große Läger und ſchon ſeit Monaten abnehmenden
Abſatz geklagt Beſonders iſt der Verbrauch im Jnland ſeit Er
höhung der Tabakſteuer zurückgegangen Die kleineren Zigarren
firmen hatten ſchon ſeit Herbſt mehrere Arbeitsſtunden in der
Woche fortfallen laſſen Oſtern haben ſie eine größere Zahl ihrer
Arbeiter entlaſſen Ferner beabſichtigen die Fabriken für die
nächſte Zeit in der Hausinduſtrie niemand mehr zu beſchäftigen

Jena 7 April Für Kämmer Karl Wie wir vor
einiger Zeit berichteten ſoll dem in Studentenkreiſen weit bebann
ten verſtorbenen Jenenſer Original und Gaſtwirt Kämmer Karl
ein Denkmal geſetzt werden Für dieſes Denkmal iſt jetzt unter
vielen Vorſchlägen die eingegangen ſind folgende Jnſchrift ein
ſtimmig angenommen worden Wanderer neige dein Haupt
Kämmer Karl ruht hier Nicht was ſterblich von ihm Nein
der Studenten Gedenken die ſo oft er gelabt Kommiltone und
Wirt Machte unſterblich ihn hier

Gerichtsverhandlungen
Der Biſchof von Rottenburg S

gegen den Simpliziſſimus
Stuttgart 8 April Vor der erſten Strafkammer des Land

gerichts Stuttgart begann heute früh unter großem Andrang des
Publikums der Prozeß gegen den verantwortlichen Redakteur des
Simpliziſſimus Hans Caſpar Gulbranſſon wegen Beleidi

gung des Biſchofs von Rottenburg Dr v Kepler Der Anklage
zugrunde liegt ein vom Bruder des Angeklagten Olaf Gulkbranſſon
gezeichnetes Bild das einen Biſchof in voller Amtstracht darſtellt
wie er mit der rechten Hand eine Herde Schweine ne die mit
Collare und den Knöpfen der Soutane ſowie den ichen der
Prieſter verſehen ſind Das Bild trägt die Unterſchrift Durch
ſein Eintreten für den Pfarrer Bauer hat Biſchof Kepler von
Rottenburg gezeigt daß er nicht nur über Schafe ſondern auch über
Schweine ein guter Hirte iſt Die Ueberſchrift des Bildes lautet
Alles fürs Zentrum Die Anklage ſteht auf dem Standpunkt

daß mit dem Bilde und vor allem mit dem Text der Simpliziſſi
mus zum Ausdruck bringen wollte Biſchof Kepler von Rottenburg
ſei in einer öffentlichen Verſammlung in Schramberg am 12 Mai
1909 für den Stadtpfarrer Bauer aus parteipolitiſchen
Gründen eingetreten obgleich er von deſſen ſittlichen Ver
fehlungen Kenntnis hatte Jn ſeiner heutigen verantwort
lichen Vernehmung beſtreitet der augeklagte Redakteur Gul
branſſon erneut daß er die Geſamtheit der Geiſtli der
Diözeſane Rottenbuyrg beleidigt habe Das unter T W nde
Bild und der Text ſollten nur einen Tadel gegen den T von
Kepler ausſprechen und zwar in dvoppelter Richtung einmal daß
er überhaupt für den Stadtpfarrer Bauer eingetreten ſei und
weiter daß er durch das Eintreten in dieſem einzelnen Falle be

wie habe daß er ſittliche Verfehlungen der Untergebenen zu

milde beurteile ege
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Rachdr verb S H Saarbrücken 7 April
Ein Gattenmörder der ſein Opfer in geradezu

beſtialiſcher Weiſe zu Tode gebracht hatte ſtand in der Perſon des
26jährigen Schloſſers Loch vor dem hieſigen Schwurgericht Am
Nachmittage des 5 Januar wurde ſeine Ehefrau Minna geb
Uhl von deren alter Mutter und einer Schweſter in der ehelichen
Wohnung in Jägersfreud bei Saarbrücken ermordet aufgefunden

Die Leiche lag völlig entkleidet im Bett und war mit einer Decke
zugedeckt Das Bett und die ganze Wohnung waren mit Blut be
ſpritzt Der Kopf war vollſtändig zertrümmert Jn der Nähe
der Leiche lag das Mordinſtrument ein blutiger Hammer Das
kleine Kind der Ermordeten lag neben der toten Mutter in einer
Wiege und wimmerte leiſe Zu ſeiner Beruhigung hatte ihm der
Mörder einige Stückchen Zucker in die Hände gedrückt

Von Anfang an richtete ſich der Verdacht der Täterſchaft gegen
den eigenen Ehemann der Ermordeten den Schloſſer
Loch Dieſer gilt als arbeitsſcheuer Menſch und hatte ſich ſchon
zZweimal von ſeiner Frau getrennt Beim letzten Male hatte er
ihre Erſparniſſe in Höhe von 40 Mark die ſie ſich durch Waſchen
verdient hatte mitgenommen Er hat ſich nach der Tat zu ſeinen
Eltern begeben und dort die Nacht über geſchlafen Am folgen
den Tage erzählte er einigen Bekannten daß er
ſeine Frau erſchlagen habe er gehe jetzt in den
Wald und werdeſich aufhängen Zum Beweiſe zeigte er
einen langen Strick por Bei ſeiner Vernehmung behauptete der
Angeklagte daß er ſeit Jahren lungenkrank und daher arbeits
unfähig ſei Jn der fraglichen Nacht ſei es zum Streit mit ſeiner
Frau gekommen weil dieſe ſich weigerte ihm Umſchläge zu machen
Jm Verlauf des Streites habe er in blinder Wut die Frau mit
einem Hammer erſchlagen Der Spruch der Geſchworenen lautete
auf Totſchlag Der Gerichtshof verurteilte den Angeklagten dar
euf zu fünfzehn Jahren Zuchthaus

Letzte xachrichien

Der Vermittelungsverſuch der Regierung
im Baugewerbe geſcheitert

H Berlin 8 April Bei der heutigen Beratung die
im Reichsamte des Jnneren ſtattgefunden hat behufs
Einigungsver handlungen zwiſchen den Unter
nehmern und den Bauarbeitern iſt der Verſuch den die
Reichsregierung machte zwiſchen den ſtreitenden Parteien
eine Einigung zu erzielen an dem Widerſtande der
Arbeitgeber geſcheitert Die Vertreter der Arbei
ter ſowohl wie auch die Vertreter der Unternehmer haben
in abgeſonderter Beratung zu dem Vorſchlage der Regierung
Stellung genommen Die Unternehmer verlangten daß die
Arbeiterorganiſationen erſt die bekannten Reſolutionen die
das Tarifmuſter verworfen haben aufheben ſollten Von
den Arbeitern wurde das abgelehnt Die
Arbeitgeber lehnten es ab den im Jahre 1907 in
Köln gefaßten Beſchluß wonach die Arbeitszeit nicht unter
10 Stunden gekürzt werden ſollte einer Modifikation zu
unterziehen Schließlich erſuchten die Arbeitgeber die Ver
handlungen als ausſichtslos abzubrechen

H Hamburg 8 April Jn einer ſtark beſuchten Maurer
verſammlung teilte der Verbandsleiter mit wie für Ham
burg Altona und Umgegend ſo ſtehe jetzt auch für ganz
Schleswig Holſtein eine Einigung mit den
Arbeitgebern in naher Ausſicht Dieſe Einigung in Nord
deutſchland ſei als Rückendeckung der Arbeiter im deut
ſchen Baugewerbe von großer Bedeutung

Urteil im Prozeß Kluge
H Berlin 8 April Die 3 Strafkammer des Land

gerichts I Berlin verurteilte den Filialleiter der Firma
Arthur Koppel u Co Aktien Geſellſchaft Fritz
Kluge wegen Betruges und ſchwerer Urkunden
fälſchung zu 5 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehr
verluſt Von dieſer Strafe werden 1 Jahr 3 Monate auf
die Unterſuchungshaft angerechnet Der Antrag des
Staatsanwaltes lautete nur auf 4 Jahre Gefängnis und
5 Jahre Ehrverluſt

Der Fall Toſelli
H Genf 8 April Der Anwalt Lachenal demen

tiert die Nachricht von der bevorſtehenden Scheidung
im Hauſe Toſelli Er erklärte daß infolge Meinungs
verſchiedenheiten Frau Toſelli nach Montreux gekom
men ſei aber nach einer Unterredung mit ihrem Anwalt
beſchloſſen habe mit ihrem Gemahl wieder nach
Florenz zurückzukehren

Neuer Flugrekord
H Chalons ſur Marne 8 April Der Aviatiker Kinet

unternahm heute ſrüh einen Aufſtieg der ihm einen
Rekord im Dauerflug mit Paſſagieren an Bord ein
brachte Kinet begann ſeinen Flug um 7 Uhr 10 Min
früh bei 20 Meter Höhe und flog mit bemerkenswerter
Regelmäßigkeit bis 9 Uhr 30 Min Er iſt mithin zwei
Stunden 20 Min in der Luft geblieben

Die Reformen in Marokko
W Madrid 8 April Spaniſche Hauptbanken haben

den zehnten Teil der 100 oder 105 Millionen Fr Anleihe
feſt übernommen die gemäß der Algecirasakte behufs
Einführung von Reformen in Marokko dem
nächſt aufgelegt wird Der Unterrichtsminiſter beanträgt
eine Erhöhung der Haushaltsausgaben um 5 Millionen
Peſetas behufs Gründung fehlender Primärſchulen

Zur Tage in Peru
H London 8 April Ueber die Vorkommniſſe in Süd

amerika ſchreibt die Daily Chronicle Peru hat in ein
Weſpenneſt geſtochen in dem es durch ſeine Haltung in
einen Diaknt übe die ſeit langem ſchwebenden Fragen der

Die Situation iſt ſehr ernſt geworden FJetzt
wo die Einwohner von Ecuador ſich in die Sache miſchen
und ſoweit gegangen ſind die Geſandtſchaft in Duito und
das portugiſiſche Konſulat in Leneyaquil anzugreifen kann
man vorausſehen daß wenn die Bevölkerung von Lima nicht
ſofort Genugtuung erhält ein Krieg unvermeidlich
ſein wird

D Berlin 8 April Zur Hundertjahrfeier der hieſigen
Univerſität iſt die Prägung eines Jubiläums
Dreimarkſtücks vorgeſehen das auf der vorderen Seite
das Doppelbildnis des Kaiſers und des Gründers der Uni
verſität Friedrich Wilhelms III und auf der Rückſeite den
Reichsadler zeigen wird
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ſicherungsſummen
daß kurz hintereinander ſo viele Mitglieder des
Als im Juli 1908 als fünftes Opfer ihre Tochter

und überall zeigten ſich Spuren von Arſenik
Schlafzimmer wo alle geſtorben waren durchſuchte trennte man
auch die Matratze auf in dem Roßhaar fand man größere

Vermischtes

Schreckensſzenen auf hoher Ser
r Cainrona geriet wie wir bereitskurz h Aermelkanal in Vrand Es iſt ein ſtäh

lernes ift von 6025 Tonnen und gehört zur CairnLinie
in Neweaſtle Er war als der ſchreckensvolle Zwiſchenfall
ſich zutrug auf der 3 von London nach Portland im
amerikaniſchen Staate Maine begriffen und hatte 900 Paſſa
i ängig Auswanderer aus Montenegro Rußlandr Bord Mitten im Kanal auf der Höhe

von Beachy Head
platzte der Schiffskeſſel

i lenvorräte fingen Feuer und die Flammen ſchlugendie Uhrerigß ins Wiſhelweg Mehrere Frauen und
Kinder ſaßen zufällig gerade auf einem Lukenverſchluß als
dieſer mit furchtbarem Knall in die Luft flog und die da
rauf Sitzenden meterweit fortgeſchleudert und zum Teil
chwer verletzt wurden ein kleines Kind das

heftig auf eine Eifenplatte ſchlug wurde getötet Jn
folge der Gewalt der Exploſion barſt der Lukenpverſchluß in
viele Teile und die ümherfliegenden Eiſenſtücke
verwundeten zahlreiche Paſſagiere Der Aus
wanderer bemächtigte ſich eine kaum zu beſchreibende

wilde Panik
Sie ſtürmten in wirren Knäueln ſchreiend und weinend auf
das Verdeck wo ſie wie ſinnlos hin und herliefen viele
warfen ſich auf die Knie und beteten laut Jhr Entſetzen
wurde zum hellen Wahnwitz geſteigert durch den dichten
ſchwarzen Rauch in den das Schiff gehüllt war und
die fortwährenden Exploſionen Es wird ferner be
richtet za eine dieſer Exploſionen im Maſchinen
raume ſtattgefunden habe und daß dabei

neun Heizer getötet
worden ſeien doch iſt dieſe Meldung noch nicht beſtätigt Jm
Augenblick des wildeſten Getümmels als die Beſatzung und
die Paſſagiere ihr Leben per verloren glaubten nahte ſich
die Rettung Der wer che Dampfer Upland und der
Liverpooler Dampfer Kanawha waren auf die Not
ſignale der Cgirarona herbeigeeilt und trafen Anſtalten
die Paſſagiere des brennenden Schiffes zu übernehmen Nun
brach an Bord des Unglücksdampfers ein wahres Pandä
monium aus eine

Schlacht aller gegen alle
um die Rettungsboote Die Männer ſchlugen wild mit
Händen und Iuben um ſich und ſtießen die Frauen mit
Fauſtſchlägen fort um die erſten in den Booken zu ſein
Der Mannſchaft die ſich übrigens muſterhaft benahm war
es unmöglich

W
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die Raſenden zu bändigen
Einige fielen in ihrer Haſt in die rettenden Dampfer zu ge
langen in das Meer und konnten nur mit Mühe gerettet
werden Endlich war das Rettungswerk vollbracht und die
Auswanderer wurden nach Dover gebracht von wo aus etwa400 die Fahrt nach London foriſehten

Dynamitattentat auf Wohnhäuſer Jn der Bürgerſchaft der
Ortſchaft Lünen herrſcht große Erregung wegen eines Dynamit
attentates das auf die Wohnhäuſer der Fabrik Potthoff verſucht
wurde An verſchiedenen Seiten der Gebäude waren Dynamit
patronen mit Zündſchnüren gelegt Eine Patrone explodierte mit
furchtbarem Knall und zertrümmerte die ganze Vorderſeite des
Hauſes Glücklicherweiſe gelang es die Zündſchnüre der übrigen
Dynamitpatronen zu löſchen

Bluttat im Zuſtande der Hypnoſe Jn die in der Vogels
berger Straße zu Frankfurt a M belegene Wohnung des
Ehepagares Weller drang der Schreiber Becker ein der 30jährige
Bruder der Ehefrau Er ſtach beide Eheleute nieder und flüchtete
dann wurde jedoch in Hofe verhaftet Die Eheleute ſind ſchwer
verletzt die Frau dürfte kaum mit dem Leben davonkommen Der
Meen behauptet im hypnotiſchen Zuſtande gehandelt zu
aben

Das Jnformationsbureau des Spielerkönigs Der ehe
malige Spielerkönig John P Quinn eröffnet in London
in der Fleetſtreet ein Spiel Jnformationsbureau Rieſen
ſchilder und mächtige Plakate verkünden daß er die Tricks
aller möglichen Glücksſpiele aufdecken werde um das Publi
kum vor Gaunern zu warnen Da Quinn ſelbſt der Gilde
der gewerbsmäßigen Glücksſpieler angehört hat iſt er in
dieſem Fache ſicherlich eine Autorität

Das vergiftete Bett Aus Boſton wird berichtet Einer
der ſenſationellſten Mordprozeſſe Amerikas hat jetzt einen über
raſchenden Abſchluß gefunden Frau Mary Kelliher die
angeklagt war ihren Gatten ihre drei Kinder ihre Schweſter
und ihren Schwager vergiftet zu haben iſt gach 15monatiger
Unterſuchungshaft endgültig in Freiheit geſetzt worden Man
behauptete ſie habe die Morde begangen um die Lebens ver

einzuheimſen Es erregte Verdacht
auſes ſtarben

atherine ſtarb
wurde der Leichnam unterſucht man fand Arſenik die Be
hörden ließen nun auch die Leichen der anderen Doge unnriua

s man

Mengen von Arſenik Nach dem Urteil der Sachverſtändigen
mußten alle die die Matratze benutzten im Schlafe winzige
Partikel des Giftes inhaliert haben Das vergiftete Bett hat
ſo in kurzer Zeit nicht weniger als ſechs Menſchen getötet bis
man endlich das Geheimnis entdeckte
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Luftſchiffahrt
Karlsruhe 8 April Die Deutſche Luftſchiffahrts

Aktien Geſellſchaft teilte in r auf eine Anfrage dem
Stadtrat mit daß vorausſichtlich vom 1 Auguſt ab ein
Luftſchiff in Baden Baden ſtationiert wird
und daß bei einer der erſten Fahrten ein Beſuch in Karl s
ruhe und die Benützung der Ankerſtelle auf dem großenExerzierplatz ins Auge gefaßt ſei Pielleicht werde man an

ahrten von hier aus a
ine endgültige Zuſage be

geeigneten Tagen auch mehrere
geringe Fahrpreiſe ausführen
hielt ſich die Geſellſchaft vor
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Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,87 Diskonto 189,10 Deutsche

Bank 250,50 Berliner Handelsgesellschaft 176,50 Drescner Bank
160 Russische Anleihe von 1902 91,12 Türkonlose 179,25 Lom
barden 21 Kanada 182,37 Baltimore 111,10 Laurahütte 173
Bochumer Guss 239 Gelsenkirchen 209,75 Harpener 198,87
Deutsch Luxemburg 212,60, Phönix 223,60 A G 265,25
Siemens Halske 238,75 Hamburger Pakettahrt 140,87 Nordd
Llovd 103,87 Tendenz Betfestigt

Am Kassamarkt notierten h öher Sinner Brauerei 2
Gutmann Maschinen 2 Lüheckher Maschinen 4 Stoewe Fahrrad
1,25 Wegelin Hübner 2 Buckau chem Fabrik 3 10 Elberfelder
Farben 3 Bremer Linoleum 2 Deutsche Tieſbohr Ges 2,75 Geb
hardt Koenig 2 Rauchwaren Walter 5 Breslauer Spritfabrik 2
Forster Spritwerke 2 Posener Sprit 5,50 Mix Genest 2 An
halter Kohlen 1 Aumetz Friede 2 Bochumer Bergwerk 2
niedriger Park Witzleben 20 Mk Gevelsberger Brauerei

50 Schultheissbrauerei 1,70 Flöther Maschinen 2,75 Vogtlünd
Maschinen 2 Union chem Fabrik 50 Chem Werhe Charlotten
burg 2 Weiler ter Meer 8 Deutsche Gasglühlicht 6 Plania
werke 4 Schweiger Glashütte 2,50 Zellstoff Walbähof 9 Gebr
Böhler 2 Donnersmarckhütte 3 Menten Schwerte 2
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um Kurszettel Berlin S April 40 Badische StaatsAnleihe 08/00 unk 18 102,00 B 4 Bayrische Staats Anl 101,300
45 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 102,30b B 40 Schwarz
dorg Sondershausen e Württemb Stoats Anleihe 81 63
92,70B Kameruner EKisenbahn Anteile 93,30B 3 DeutsehOsetafrikanisohe Schuldverschr gar w 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmsttdt Stedt An 1900 unk 1916 10050B
31 o Dossauer Stadt Anleihe 18906 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 03 00 100,606 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306
31 W Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhanser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 45h Quedlinburger Stadt Anl 1903 unkK
1918 40 Thorver Stadt Anl 1909 unkK 1919 100,306 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 101,60 G 3 Oesterreichiscbe NordWestbahn Obligationen 1874 konv 87 00b 4 Deutsohe Solvay
Werke 103 006 4 Elberfelder Fr rboan unk 1917 104,106 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,25b20
Londoner Börse vom 9 April Es norierten Engt, Konaols

81,43 Rio Tinto 76,50 Geduld 2,71 Goldtields 67 Steel oom 86,76
Steel prets 123,00 Rand Mines 40 Anaconda 9,56

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den S April

Geſd Brier Gelg RrintAdler Kali A I Jugo 475561 4950Alenandarshall 10,800 1 200Immenrode 6200 6300Beienrode 6750 6950 ohannashall 4400
Burbach 14,800 15 800 Justus 119 1201Oarlsfund 7700 7800 Kaiseroda 97050 990
Ooeeilienhal J Krügershall Akt 124 1251Desdernona 9000 Ludwigshall 110 111Dtseh Kali Akt 144 145 Neustassturt 18,400 14,000Deutschland 4700 4900 Reiohskrone
Priedrichshall 106 107 ssa 18300 1400
Giückaut Roland 2Sondershausen 18,600 19 000 Ronneberg Akt 126 128
Gunthershall 5100 5150 Rothenber 8050 3150BHann Kali Akt Sachsen Weimar 900 6000Hansa 4500 4600 Sohieterkanto mn z so hen rBelärungen 2800 2900 Teutonia Ab 126 128Beldrungen II 2800 2900 Wiülhebnshall 12,700 13 200
Hermann II 7 Wintershall 16,700 17,000ohenteis seso 8780

5600 5700

Kalisyndikat
In der gestern in Berlin abgehaltenen Sitzung des erwei

terten Aufsichtsrats des Kalisyndikats wurde über die Aufnahune
der Werke Rastenberg Amélie und Neuhotf Fulda
verhandelt

Mit Rastenberg ist der Vertrag bereits perfekt mit Amélie
wind noch korrespondiert und mit der Neuhof Fulda bestehen
noch einige formelle Differenzen deren Beseitigung aber keine
Schwierigkeiten machen wird

Sodann wurde über die von der früheren Verkaufsver
einigung Westeregeln Salzdetiurtn mit dem Bradleytrust
geschlossenen aussersyndikatlichen Lieferungsverträge diskutiert
Es handelt sich um die Frage ob das neue Syndikat diese Ver
träge zur eigenen Erfühlung übernehmen oder sie der Verkaufs
vereinigung ausserhalb der Quote der betreffenden Werke über
tragen soll Eine Beschlussfassung fand nicht statt weil man
erst die weitere Gestaltung der Kaligesetzangelegenheit ab
warten wül

Der Syndikatsabsatz bleibt auch nachdem die Hauptver
kaufszeit für Amerika also das Frühjahrsgeschäft beendet ist
im Inlande sehr betfriedigend namentlich was die 40proz Dünge
salze anlangt

r

Böhmische Braunkohle
Aus Prag wird telegraphiert
Die interessierten Gemeinden des nordwestböhmischen

Braunkohlenreviers petitionieren bei der Regierung um eine s0
fortige Aufhebung der Frachtermässigungen für
schlesische Steinkohlen nach den Absatzgebieten für böhmische
Braunkohle ebenso um Aufhebung der Frachterhöhungen für
bäöhmische Braunkohle zur Elbe und nach Sachsen

e rmans müssten umfangreiche Arbeiterentlassungen Platz
greifen

Grube Leopold bei Edderitz Die Generalversammlung
ſetzte die Dividende auf 6 Proz ſest und beschioss die Er
höhung des Grundkapttals um 1 Mi Mk Die neuen Aktien
sind ab 1 Januar 1910 dividendenberechtigt und werden an ein
Konsort 2u 106 Proz begeben mit der Verpflichtung e den
alten Aktiénären zu 110 Proz m Verhältnis von 3 1 anzubieten
Die Verwaltung teilte mit dass sſch die Gesellschaft dem Bitter
felder Braunkohlensyndikat angeschlossen hat Der Absatz
wurde bereits aufgenommen Angenblicklieh schweben Verhand
hkingen zwischen dem Bitterfelder Syndikat und dem Mittel
deutschen Braunkohlensvndikat zwecks Verschmelzung Seit
1 April habe sich das Geschäft belebt so dass die Lager im
Laufe des Sommers geräumt werden können

Fisenwerk G Meurer Akt Ges in Cossebaude bei Dresden
Der Aufsichtsrat schlägt eine Dividende von 8 Proz bel reich
lichen Abschreibungen für das erste Geschàftsjahr vor

Die Preiskonvention für Draht sowie Drahtwaren und Draht
stifte beschloss in Rücksleht auf die noch nicht bekannten Roh
stoffpreise den Verkauf für das dritte Ouartal so hange auszu
setzen bis Jene Preise vorliegen

Neue Aktiengesellsehaft Die bekannte Berliner Linoleum
firma Wirth ist unter Mitwirkung der anHardy Co Rheiniseh Westfälische Diskontogeseſtschaft in
eine Aktiengesellsohaft umgewandelt worden Das Aktienkapita
beträgt 2 400 000 Mk

Die geplante internationale Preiskonvention der Kunstseide
fkabriken gilt laut Frkf Ztg als gescheitert

T T T rnc ccecee an Fe J J u 3 mr d
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bowerte ind Vorkehr net c 4 aturenfahrſt und Metallwerke
Der Aufsichtsrat schlügt der Generalver

sammlung für das Jahr 1909 bei reichlichen Abschreibungen eine
Dividende von 6 Proz vor Der Geschäftsgang im Jahre 1910
wird als etwas besser bezeichnet Es sind untangreiche Er
weiterungen des Werkes in diesem Jahre vorgesehen

Die Geraer Strassenbahn Akt Ges deren Aktien kürzlich
aus dem Besitz der Mitteldeutschen Kreditbanc an die Sächsische
Strassenbahngesellschaft übergingen schlägt 45 0 Proz Divi
dende vor

Schornsteinaufsatz und Blechwarenfabrik J A John Akt
Ges in Uversgehofen Der Aufsichtsrat schiägt wieder 10 Proz
Dividende und die Erhöhung des Kapitals um 350 000 Mk auf
l 650 000 Mk vor eichgzeitig soll die Einführung des gesamten
Kapitals an der Berliner Börse beantragt werden

Waren und Produkte
Getrode

Ber iner Produktenbörse 8 April Am Frühmarkt notierten
Welzen unländ 225,00 226 00 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
ländisober 155,00 157,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer märkisch
meoklenburger pomm preuss posensober u sohlesisouer tem 170
bis 180 mittel 162 169 gering 158 161 russischer und Donau mittel
152 157 gering ab Bahn und trei Wagen Maia amerik
mixed 145 150 türkiſscher mixzed runder 154,00 157,00 frei
Wagen Gerste inlündische Futtergerste mittel und gering 138 00
bis 143,00 gute 144 152 russische und Donan leichte 130,00 134,00
sohwere 134 140 ab Bohbn und frei Wagen Erbsen inländische und
ausſündisehe Futterware wittel 162 167 Taubenerbsen 170 182 abBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,75 30,00 Roggenmed 9
a 1 00 eizenkleie 11,50 12,25 Roggenkleie 11,25 bis
12,00 Mar

Ramburg S April Getreidemarkt Weinen fest Ostholst
Meeklbg 1850 215 Roggen still Mecklburg und Pomm, 151 156
Gerste ruhig eüdruss 113 114 Hafer ruhig Mecklenburger 163 dis
175,00 Mais ruhig La Plata 115 117

Pest 8 April Weigeo still per April 13,446G 13,45 per Mai
13,22 G 13 23 B per Okt 11,03 11,04 B Roggen per April

60 8,61 B ver Okt 8,42 G 6,43 B Hafer per April 7,20 G
21 B Maxs per Mai 6,03 ,04 B

Antwerpen S April Deutscher La Plataeug Kontrakt B per
April 6,05 Juni 97 Ang 5,92 Okt 5,85 Dez 5,80 Fr Umsate
90,000 kg Still

Liverpool 8 April Roter Winterweizen por Mai 7,14 per
Juli 7,10 Still Mais bunter amerikaniseher per März

Zucker
Hamburg 8 April Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

BRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

Säechsiseh A
Abt Pern nhaltische Arma

vorm nachm abends
per 14,75 14,721 14,65 kw al e 9 14,80 14,77 1467 woJ Juni J 14,77 7 T v5 August 9 9 9 7 14,80 14,77 eo Okt Dez e 7 11,90 11,87 11,77 h7 Jan Märs 11,95 11,90 11,85 7behauptes ruhig matt

Hamburg 8 April Good average Santos
vorm nachm abends

per Mai 56i 361 G 33 GSeptember 361 G 36 G 36 Gv Dezember 36 G 361 G 36 GMar 36l G 362 G 36 Gruhig behauptet ruhig
Rio de Janeoiro S April Kaffee Zufahren 4,000 Sack in Rio

8,000 Sack in Santos
Ravre 8 April Kaffee good average Sentoe

per Sept 46 per Dec 46 per März 461,
Kartoffelmehl und Stärke

Sre 1 J S April Kartoffelmehl u Btärke 20,75 21,25 Feuohte
S

Magdeburg 8 April Prima Kartoftelstärke und Mehbl fur
100 Kg 21 00 21 50

Solritus
Norädähbaus en S April Brapntwein 40 Vol Proz für 100 ß

105 106 85,50 86 50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Pros
für 100 xg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 Kg
106 107 96,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 8 April Räuböl Ioko 63,00 per Mai 62,50Hamburg 8 April Stadtsohmaiz 78,00 amerik Steam 69,00

Chamberlain 71 25

Chemische Produkte
Hamburg S n Ohilisalpeter per loko 9,50 Febr MArn

8,02 trei Fahrseug Hamburg
Wolle

Bremen 8 April Banmwolle still Upl loko miödt 74,00 Pfg
Liverpool 8 April Aegyptische Baumwolle per Mai 15,07
Alexeandria 8 April Aegyptische Baumwolle per Mai 29 31

Juli 29 25 Nov 23,22
Liveorpool 8 Aprib Baumwolle Umsafs 12 000 Ballen davon

Import 15,000 Ballen avon Amerikaner 15,000 Ballen
Metalle

London 8 April Chili Kupfer stetig 69, 3 Mon 5092, Zinn
Straits träüge 150 3 Monat 152 Blei span ruhig 125 englisch
13 Zink gewöbnliche Marke runig 28 epes Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 4 4 Ohieago S 4 TWeisen p Mai 120 120 Weizen p Mai 1122 112a un 1 i i Jali 108 108Mais p Mai s 67 Mais p Mai 585 58
Juli 702 70 Juli o Smen Spring elears 4,55 4,60 Hafer p Alai 41 m 42

Kaffee Vair Rio Nr 8,08 8 08 a r nli 39 40
e P April 6,609 655 Roggen p Mai 79 79P Mai 6,60 6 65 Sehmals p Mai 18 47 13,60

Petroleum in COases 10 15 10,30 u 14 10 14,22do in New Vork 7,75
do in Philadelphia 7,75

7,85
85

Tenden e Weizen stetig Mais willig

Wasserstände

okenpegel pril 0,69 prdere ver 3 e T 2,12 12 wDute egel S 48 e 42 6 7Walssenfels Hverpegei 46 246
v Unterpegel 038 aI r J 42 n 43 6s e e e g e 2de ntervegel T 7 Tüso 7 1,63 2 3

Bernbur 9 v 22 a 1,18 4Kalbe erpegel e 7 1,60 v 2 uUnterpegel m 0,90 0,81 6
Iser Eger Elbe Moldam

C i Vuehbs z 2 r U WuebeI Mnebont Folter 1en u nW ae r a e 9 1,34 1 uPardubitz 9,34 7 gen uu m 1 Tangermadesolmik 0,45 2 Wittanbrge 1,84Teitmeriia 8 bei F i 14 Boirenburg 3 Ssden 1 hnstort 8 33 71Torgau el J auenburg L 1Pegelstanà plus 32 em Vom Oberlante 8en 5 c x gewmaogldet

per Mai 47

e
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